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mpf=hçåòÉêåJa~íÉå=òìã=PMK=gìåá=OMNO=~ìÑ=ÉáåÉå=_äáÅâ=EfcopF=

 1.1. - 30.06.12
in TEUR

1.1. - 30.06.11
in TEUR

Veränderung
in TEUR

Veränderung 
in % 

Umsatzerlöse 85.652 76.221 +9.431 +12,4 

Betriebsergebnis  5.109 3.839 +1.270 +33,1 

Ergebnis vor Steuern 4.395 2.999 +1.396 +46,6 

Konzernjahresergebnis 4.121 1.908 +2.213 116,0 

Liquide Mittel am 30.06. 25.812 26.053 –241 –0,9 

Mitarbeiter am 30.06. (Anzahl) 1.552 1.441 +111 +7,7 

Umsatz/Mitarbeiter 55,2 52,9 +2,3 +4,3 
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Zwischenlagebericht 
 
dÉëÅÜ®ÑíëîÉêä~ìÑ=
 

bêíê~Öëä~ÖÉ=

 

Der PSI-Konzern hat im ersten Halbjahr 2012 seinen Umsatz um 12 % auf 85,7 Millionen 

Euro erhöht (30.06.2011: 76,2 Millionen Euro). Das Betriebsergebnis (EBIT) wurde um 33 

% auf 5,1 Millionen Euro verbessert (30.06.2011: 3,8 Millionen Euro), das Konzernergebnis 

verdoppelte sich durch positive Steuereffekte auf 4,1 Millionen Euro (30.06.2011: 1,9 

Millionen Euro). Der Auftragseingang wurde gegenüber dem Vorjahreswert um 18 % auf 

114 Millionen Euro gesteigert (30.06.2011: 97 Millionen Euro), der Auftragsbestand zum 

30.06.2012 stieg um 14 % auf 142 Millionen Euro (30.06.2011: 125 Millionen Euro). 

 

Das Segment Energiemanagement (Elektrizität, Gas, Öl, Wärme) war erneut durch die sehr 

gute Entwicklung des Bereichs Gas und Öl geprägt, während der Bereich elektrische Energie 

weiterhin stark in die Entwicklung neuartiger Funktionen für die Anforderungen der 

Energiewende investierte. Der Bereich Energiehandel investierte stark in Funktionen für das 

Multi-Commodity-Trading und die Integration der im ersten Quartal erworbenen Software 

TS Energy für die Energiespeicherbewirtschaftung. Insgesamt ging der Umsatz des Energie-

managements im ersten Halbjahr um 3 % auf 30,7 Millionen Euro zurück (30.06.2011: 31,7 

Millionen Euro). Trotz positiver Einmaleffekte aus Lizenzverkäufen lag das Betriebsergebnis 

des Segments mit 1,7 Millionen Euro deutlich unter dem Vorjahreswert (30.06.2011: 2,6 

Millionen Euro). 

 

Der Umsatz im Segment Produktionsmanagement (Rohstoffe, Industrie, Logistik) lag in den 

ersten sechs Monaten mit 43,7 Millionen Euro 22 % über dem Vorjahreswert (30.06.2011: 

35,8 Millionen Euro). Das Betriebsergebnis wurde um 78 % auf 3,0 Millionen Euro 

gesteigert (30.06.2011: 1,7 Millionen Euro). Der Bereich Metallindustrie lieferte erneut den 

größten Ergebnisbeitrag und gewann große internationale Aufträge. 

 

Im Infrastrukturmanagement (Verkehr und Sicherheit) stieg der Umsatz um 29 % auf 11,2 

Millionen Euro (30.06.2011: 8,7 Millionen Euro). Das Betriebsergebnis des Segments wurde 

auf 1,1 Millionen Euro mehr als verdoppelt (30.06.2011: 0,5 Millionen Euro). Die PSI Polen 

weitete das Geschäft im polnischen Markt mit einem wichtigen Großauftrag aus und lieferte 

erneut einen großen Ergebnisbeitrag. 
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cáå~åòä~ÖÉ=

 

Der Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit war projektbedingt mit –4,1 Millionen Euro 

negativ (30.06.2011: 1,8 Millionen Euro), die liquiden Mittel verringerten sich leicht auf 

25,8 Millionen Euro (30.06.2011: 26,1 Millionen Euro). 

 

sÉêã∏ÖÉåëä~ÖÉ=

 

Gegenüber dem 31. Dezember 2011 haben sich keine wesentlichen Veränderungen der 

Vermögenslage des Konzerns ergeben. 

 

mÉêëçå~äÉåíïáÅâäìåÖ=

 

Die Mitarbeiterzahl des Konzerns wurde zum 30.06.2012 vor allem in Polen und durch die 

im Vorjahr vollzogene Übername im Logistikbereich auf 1.552 (30.06.2011: 1.441) 

gesteigert. 

 

mpfJ^âíáÉ=

 

Die PSI-Aktie hat das 1. Halbjahr 2012 mit einem Kurs von 15,80 Euro 7,3  Prozent über 

dem Jahresschlusskurs 2011 von 14,72 Euro abgeschlossen. Im gleichen Zeitraum 

verzeichnete der Technologieindex TecDAX einen Anstieg um 8,6 Prozent. 

 

oáëáâçÄÉêáÅÜí=

 

Die Risikoeinschätzung des Unternehmens hat sich seit dem Geschäftsbericht zum 

31. Dezember 2011 nicht verändert. 

 

mêçÖåçëÉÄÉêáÅÜí=

 

Im dritten Quartal erwartet PSI im Bereich Elektrische Energie weiterhin Belastungen bei 

Leitsystemen für Verteilnetze durch die Energiewende und die Fortsetzung der dynamischen 

Entwicklung im Produktionsmanagement. PSI investiert verstärkt in die Migration weiterer 

Geschäftseinheiten auf die neue, konzernweit einheitliche Softwarebasis zur Verbesserung 

der Produktivität und Ergonomie und hat hier mit dem Start der serverseitigen Rollouts die 

nächste Stufe begonnen. 

 

Für das Gesamtjahr strebt das Management aufgrund des hohen Auftragseingangs seit 

Jahresanfang weiterhin die Jahresziele von 190 Millionen Euro Auftragseingang, 180 

Millionen Euro Umsatz und 13-16 Millionen Euro Betriebsergebnis (EBIT) an. 
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Konzern-Bilanz 
für den Zeitraum 1. Januar 2012 bis 30. Juni 2012 nach IFRS 
 
 

^âíáî~=

SJjçå~íëÄÉêáÅÜí
MNKMNKJPMKMSKNO

qbro

g~ÜêÉë~ÄëÅÜäì≈=
MNKMNKJPNKNOKNN=

qbro=
i~åÖÑêáëíáÖÉ=sÉêã∏ÖÉåëïÉêíÉ=  

        Sachanlagen 14.453 14.464 

        Immaterielle Vermögenswerte 47.507 46.188 

        Anteile an assoziierten Unternehmen 208 208 

        Aktive latente Steuern 4.580 4.333 

 SSKTQU SRKNVP=

hìêòÑêáëíáÖÉ=sÉêã∏ÖÉåëïÉêíÉ=  

        Vorräte 4.075 4.048 

        Forderungen aus Lieferungen und Leistungen, netto 29.870 31.163 

        Forderungen aus langfristiger Auftragsfertigung 48.284 37.551 

        Sonstige Vermögenswerte 5.342 3.860 

        Zahlungsmittel 25.812 33.846 

 NNPKPUP NNMKQSU=

pìããÉ=^âíáî~= NUMKNPN NTRKSSN=

 
 
m~ëëáî~=
báÖÉåâ~éáí~ä= =

        Gezeichnetes Kapital 40.185 40.185 

        Kapitalrücklage 35.137 35.137 

        Rücklagen für eigene Anteile –368 –368 

        Sonstige Rücklagen –1.904 –2.172 

        Bilanzgewinn 330 128 

= TPKPUM TOKVNM=

i~åÖÑêáëíáÖÉ=sÉêÄáåÇäáÅÜâÉáíÉå= =

        Langfristige Darlehen 509 795 

        Pensionsrückstellungen 32.287 32.104 

        Passive latente Steuern 2.662 2.356 

= PRKQRU PRKORR=

hìêòÑêáëíáÖÉ=sÉêÄáåÇäáÅÜâÉáíÉå= =

        Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 17.287 16.979 

        Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 30.501 27.705 

        Verbindlichkeiten aus langfristiger Auftragsfertigung 19.241 20.233 

        Kurzfristige Darlehen 4.022 2.336 

        Rückstellungen 242 243 

= TNKOVP STKQVS=

pìããÉ=m~ëëáî~= NUMKNPN NTRKSSN=
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Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2012 bis 30. Juni 2012 nach IFRS 
 
 
= nì~êí~äëÄÉêáÅÜí=ff= SÓjçå~íëÄÉêáÅÜí=

=

MNKMQKNOÓ
PMKMSKNO

======qbro

MNKMQKNNÓ
PMKMSKNN

======qbro

MNKMNKNOÓ=
PMKMSKNO=

======qbro=

MNKMNKNNÓ=
PMKMSKNN=

======qbro=

Umsatzerlöse 44.811 37.442 85.652 76.221 

Sonstige betriebliche Erträge 2.652 1.425 4.482 3.602 

Bestandsveränderungen 5 –34 10 –17 

Materialaufwand –8.872 –6.571 –15.091 –11.964 

Personalaufwand –25.448 –22.675 –50.128 –47.232 

Abschreibungen –1.001 –882 –1.956 –1.876 

Sonstige betriebliche Aufwendungen –9.082 –6.960 –17.860 –14.895 

_ÉíêáÉÄëÉêÖÉÄåáë= PKMSR NKTQR RKNMV= PKUPV=

Finanzerträge 145 61 174 87 

Finanzaufwendungen –468 –464 –941 –927 

Erträge aus Anteilen an assoziierten Unternehmen 53 0 53 0 

bêÖÉÄåáë=îçê=píÉìÉêå= OKTVR NKPQO QKPVR= OKVVV=

Ertragssteuern 13 –829 –274 –1.091 

hçåòÉêåà~ÜêÉëΩÄÉêëÅÜìëë= OKUMU RNP QKNON= NKVMU=

   

Ergebnis je Aktie (in Euro je Aktie, unverwässert) 0,18 0,03 0,26 0,12 

Ergebnis je Aktie (in Euro je Aktie, verwässert) 0,18 0,03 0,26 0,12 

Durchschnittliche Aktien im Umlauf (unverwässert) 15.676.698 15.696.157 15.676.698 15.696.758 

Durchschnittliche Aktien im Umlauf (verwässert) 15.676.698 15.696.157 15.676.698 15.696.758 

 
 
 

Konzern-Gesamtergebnisrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2012 bis 30. Juni 2012 nach IFRS 
 
 

=

MNKMQKNOJ
PMKMSKNO

======qbro

MNKMQKNNJ
PMKMSKNN

======qbro

MNKMNKNOJ=
PMKMSKNO=

======qbro=

MNKMNKNNJ=
PMKMSKNN=

======qbro=

hçåòÉêåà~ÜêÉëΩÄÉêëÅÜìëë OKUMU RNP QKNON= NKVMU=

Währungsumrechnung ausländischer Geschäftsbetriebe 156 –677 317 –471 

Nettoverluste aus der Absicherung von Cashflows –14 –794 –70 –304 

Ertragssteuereffekte 4 240 21 94 

hçåòÉêåÖÉë~ãíÉêÖÉÄåáë OKVRQ ÓTNU QKPUV= NKOOT=
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Konzern-Kapitalflussrechnung 
für den Zeitraum 1. Januar 2012 bis 30. Juni 2012 nach IFRS 
 
 

=

SJjçå~íëÄÉêáÅÜí
MNKMNKJPMKMSKNO

qbro

SJjçå~íëÄÉêáÅÜí=
MNKMNKJPMKMSKNN=

qbro=
`^pecilt=^rp=_bqofb_if`ebo=qûqfdhbfq= =
hçåòÉêåÉêÖÉÄåáë=îçê=píÉìÉêå= QKPVR OKVVV=
_ÉêáÅÜíáÖìåÖ=ÇÉë=bêÖÉÄåáëëÉë=ìã=ò~ÜäìåÖëìåïáêâë~ãÉ=sçêÖ®åÖÉ= =
      Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte  523 770 
      Abschreibungen auf Sachanlagen 1.433 1.106 
      Ergebnis aus Beteiligungen an assoziierten Unternehmen –53 0 
      Zinserträge –174 –87 
      Zinsaufwendungen 941 927 

= TKMSR RKTNR=
sÉê®åÇÉêìåÖ=ÇÉë=tçêâáåÖ=`~éáí~ä= =
      Veränderung der Vorräte –27 –1.263 
      Veränderung der Forderungen aus Lieferungen und Leistungen –9.427 –4.585 
      Veränderung der sonstigen Vermögenswerte –2.126 –107 
      Veränderung der Rückstellungen –532 –487 

      Veränderung der Verbindlichkeiten aus  
      Lieferungen und Leistungen 298 –951 
      Veränderung der sonstigen Verbindlichkeiten 1.198 4.174 

= ÓNMKSNS ÓPKONVU=
      Gezahlte Zinsen –114 –141 
      Gezahlte Ertragssteuern –418 –599 

`~ëÜÑäçï=~ìë=ÄÉíêáÉÄäáÅÜÉê=q®íáÖâÉáí= ÓQKMUP NKTRS=
`^pecilt=^rp=abo=fksbpqfqflkpqûqfdhbfq=  
      Auszahlungen für Investitionen in immaterielle Vermögenswerte –687 –240 
      Auszahlungen für Investitionen in Sachanlagen –1.409 –1.354 
      Auszahlungen für Investitionen in assoziierte Unternehmen 0 –3 

      Auszahlungen für Investitionen in Tochterunternehmen 
      abzüglich erworbener Zahlungsmittel –556 0 
      Einzahlungen aus Abgängen von Tochterunternehmen 746 1.973 
      Erhaltene Zinsen 227 87 

`~ëÜÑäçï=~ìë=ÇÉê=fåîÉëíáíáçåëí®íáÖâÉáí= ÓNISTV QSP=
`^pecilt=^rp=abo=cfk^kwfborkdpqûqfdhbfq=  
      Dividendenzahlungen –3.919 –3.610=
      Tilgung/Aufnahme von Finanzverbindlichkeiten 1.330 –769 
      Auszahlung für den Erwerb eigener Anteile 0 –198=
`~ëÜÑäçï=~ìë=ÇÉê=cáå~åòáÉêìåÖëí®íáÖâÉáí= ÓOKRUV ÓQKRTT=
cfk^kwjfqqbiclkap=^j=bkab=abo=mboflab= =
w~ÜäìåÖëïáêâë~ãÉ=sÉê®åÇÉêìåÖ=ÇÉë=cáå~åòãáííÉäÑçåÇë= ÓUKPRN ÓOKPRU=
_ÉïÉêíìåÖëÄÉÇáåÖíÉ=sÉê®åÇÉêìåÖ=ÇÉë=cáå~åòãáííÉäÑçåÇë= PNT ÓQTN=
cáå~åòãáííÉäÑçåÇë=~ã=^åÑ~åÖ=ÇÉê=mÉêáçÇÉ= PPKUQS OUKUUO=
cáå~åòãáííÉäÑçåÇë=~ã=båÇÉ=ÇÉê=mÉêáçÇÉ= ORKUNO OSKMRP=
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Entwicklung des Eigenkapitals 
für den Zeitraum 1. Januar 2012 bis 30. Juni 2012 nach IFRS 
 
 

=

^ìëÖÉÖÉÄÉåÉ=
^âíáÉå=

=
=

píΩÅâò~Üä=

dÉòÉáÅÜåÉíÉë
h~éáí~ä

qbro

h~éáí~äJ
êΩÅâä~ÖÉ

qbro

oΩÅâä~ÖÉ
ÑΩê=ÉáÖÉåÉ
^åíÉáäÉ

qbro

pçåëíáÖÉ
oΩÅâä~ÖÉå

qbro

_áä~åòÉêÖÉÄåáë=
=
=
=

qbro=

dÉë~ãí=
=
=
=

qbro=

p~äÇç=òìã=PNKNOKOMNM= NRKSVTKPSS= QMKNUR PRKNPT M ÓPKROS ÓPKTMS= SUKMVM=
Konzerngesamtergebnis 
nach Steuern  1.354 7.444 8.798 

Erwerb eigener Aktien –30.000 –503  –503 

Ausgabe eigener Aktien 9.332 135  135 

Gezahlte Dividenden  –3.610 –3.610 

p~äÇç=òìã=PNKNOKOMNN= NRKSTSKSVU= QMKNUR PRKNPT ÓPSU ÓOKNTO NOU= TOKVNM=
Konzerngesamtergebnis 
nach Steuern  268 4.121 4.389 

Gezahlte Dividenden  –3.919 –3.919 

p~äÇç=òìã=PMKMSKOMNO= NRKSTSKSVU= QMKNUR PRKNPT ÓPSU ÓNKVMQ PPM= TPKPUM=

 
 
 

Durch Organmitglieder gehaltene Aktien 
und Optionen am 30. Juni 2012 
 
= ^âíáÉå léíáçåÉå=

sçêëí~åÇ= =

Dr. Harald Schrimpf 60.000 0 

Armin Stein 23.300 0 

^ìÑëáÅÜíëê~í= =

Dr. Ralf Becherer 1.281 0 

Wilfried Götze 54.683 0 

Elena Günzler 1.013 0 

Bernd Haus 1.000 0 

Karsten Trippel 109.750 0 

Prof. Dr. Rolf Windmöller 6.305 0 

 
 
Der Vorstand der PSI AG hat in den ersten sechs Monaten des Jahres 2012 Vergütungen von 618 
TEUR erhalten, die sich aus 232 TEUR festen und 386 TEUR variablen Bezügen zusammensetzen. 
 
Da die Aufsichtsratsvergütungen für das laufende Jahr im 4. Quartal gezahlt werden, hat der 
Aufsichtsrat in den ersten sechs Monaten des Jahres 2012 keine Vergütungen erhalten. 
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Erläuterungen zum Konzernquartals-
abschluss zum 30. Juni 2012 
 
aáÉ=dÉëÉääëÅÜ~Ñí=
 
NK dÉëÅÜ®Ñíëí®íáÖâÉáí=ìåÇ=êÉÅÜíäáÅÜÉ=sÉêÜ®äíåáëëÉ=

 

Die Geschäftstätigkeit des PSI-Konzerns umfasst die Erstellung und den Vertrieb von 

Software-Systemen und -Produkten, die spezielle Bedürfnisse und Anforderungen von 

Kunden erfüllen, die hauptsächlich in folgenden Industrien und Dienstleistungsbereichen 

tätig sind: Energieversorgung, Produktion, Logistik, Verkehr und Sicherheit. Weiterhin 

erbringt der Konzern Dienstleistungen aller Art auf dem Gebiet der Datenverarbeitung, 

vertreibt elektronische Geräte und betreibt Datenverarbeitungsanlagen. 

 

Der PSI-Konzern ist in die Hauptgeschäftsfelder (Segmente) Energiemanagement, 

Produktionsmanagement und Infrastrukturmanagement gegliedert. Die Gesellschaft ist im 

Prime Standard der Frankfurter Wertpapierbörse notiert und dort im TecDAX gelistet. 

 

Die Gesellschaft ist - ähnlich wie andere Unternehmen, die in dynamischen Technologie-

branchen tätig sind - einer Reihe von Risiken ausgesetzt. Wesentliche Risiken für die 

Entwicklung des PSI-Konzerns sind dabei die erfolgreiche Produktvermarktung, der 

Wettbewerb mit größeren Unternehmen, die Fähigkeit, ausreichende finanzielle Mittel für 

die Finanzierung der zukünftigen Geschäftsentwicklung bereitzustellen und die Kooperation 

mit strategischen Partnern. 

 

Der verkürzte Konzern-Zwischenabschluss für den Zeitraum vom 1. Januar 2012 bis 30. Juni 

2012 wurde am 25. Juli 2012 durch Beschluss der Geschäftsleitung zur Veröffentlichung 

freigegeben. 

 

Die Erstellung des verkürzten Konzern-Zwischenabschlusses für den Zeitraum vom 1. Januar 

2012 bis 30. Juni 2012 erfolgte in Übereinstimmung mit IAS 34 „Zwischenbericht-

erstattung“. Der verkürzte Konzern-Zwischenabschluss enthält nicht sämtliche für den 

Abschluss des Geschäftsjahres vorgeschriebenen Erläuterungen und Angaben und sollte im 

Zusammenhang mit dem Konzernabschluss zum 31. Dezember 2011 gelesen werden. 
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OK _áä~åòáÉêìåÖëJ=ìåÇ=_ÉïÉêíìåÖëãÉíÜçÇÉå=

 

Zu den von der Gesellschaft angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden sowie 

insbesondere zur Anwendung der International Financial Reporting Standards (IFRS) wird 

auf den Konzernabschluss für das Geschäftsjahr 2011 verwiesen. 

 

PK p~áëçå~äÉ=báåÑäΩëëÉ=~ìÑ=ÇáÉ=dÉëÅÜ®Ñíëí®íáÖâÉáí=

 

Im Rahmen der operativen Geschäftstätigkeit des PSI-Konzerns ergeben sich saisonale 

Effekte im Rahmen der Vereinnahmung von Wartungserlösen im ersten Quartal des 

Geschäftsjahres (Abgrenzung der Ergebniseinflüsse der entsprechenden Zahlungseingänge 

erfolgt über das Geschäftsjahr) sowie deutlich höhere Nachfrage und Projektabrechnungen 

im vierten Quartal des Geschäftsjahres. 

 

QK ûåÇÉêìåÖÉå=áã=hçåëçäáÇáÉêìåÖëâêÉáë=

 

Mit Vertrag vom 3. Februar 2012 wurden 100 Prozent der Anteile an der Time-steps AG mit 

Sitz in der Schweiz erworben. Zum Zeitpunkt des Erwerbs wies die Gesellschaft 

Vermögenswerte in Höhe von 275 TEUR und Schulden von 116 TEUR aus. Entsprechend 

belief sich das Nettovermögen (zu Buchwerten) auf 159 TEUR. Im Rahmen der 

Kaufpreisaufteilung wird dieses Nettovermögen den Anschaffungskosten (1.150 TEUR) 

gegenübergestellt. Der daraus resultierende Unterschiedsbetrag wird auf immaterielle 

Vermögenswerte mit begrenzter Nutzung sowie auf den Geschäfts- oder Firmenwert 

aufgeteilt. Die immateriellen Vermögenswerte resultieren dabei im Wesentlichen aus der 

Bewertung des von Time-steps selbst erstellten Produkts „Stochastische Optimierung“. Der 

Geschäfts- oder Firmenwert resultiert insbesondere aus der Stellung der Time-steps bei 

Speicherbetreibern im Schweizer Markt und dem technologischen Know-how. Im 

Kaufvertrag ist ein variabler Kaufpreisanteil vereinbart. 
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Die folgende Übersicht zeigt eine vorläufige Verteilung der Anschaffungskosten auf die 

Marktwerte der übernommenen Vermögensgegenstände und Schulden. Eine finale 

Verteilung der Anschaffungskosten konnte dabei noch nicht erfolgen, da verschiedene 

projektbezogene Informationen zum Erwerbsstichtag noch weiteren Detailanalysen 

unterzogen werden. Es ist geplant, diese Analysen bis zur Aufstellung des Konzernabschlusses 

des PSI-Konzerns zum 31. Dezember 2012 abzuschließen. 

 

 

_ìÅÜïÉêí=îçê=
^âèìáëáíáçå=

qbro 

^åé~ëëìåÖëÄÉíê~Ö

qbro 

_ìÅÜïÉêí=å~ÅÜ=
^âèìáëáíáçå=

qbro 
i~åÖÑêáëíáÖÉë=sÉêã∏ÖÉå    
   Sachanlagen 13 0 13 
   Sonstige immaterielle 
   Vermögenswerte 0 550 550 
   Geschäfts- oder Firmenwert 0 605 605 
hìêòÑêáëíáÖÉë=sÉêã∏ÖÉå    
   Forderungen aus Lieferungen 
   und Leistungen 13 0 13 
   Sonstige Vermögensgegenstände 155 0 155 
   Liquide Mittel 94 0 94 
sÉêÄáåÇäáÅÜâÉáíÉå=    
   Passive latente Steuern 0 164 164 
   Verbindlichkeiten aus Lieferungen 
   und Leistungen 10 0 10 
   Sonstige Verbindlichkeiten 106 0 106 
kÉííçîÉêã∏ÖÉå= NRV= VVN= NKNRM=

 

Die aufgedeckten stillen Reserven entfallen auf den erworbenen Kundenstamm sowie auf 

Produkte und weisen eine geschätzte Nutzungsdauer von 8 bzw. 6 Jahren auf. Der 

aufgedeckte Geschäfts- oder Firmenwert steht im Zusammenhang mit den bestehenden 

Ertragsaussichten der Time-steps AG. Wäre die neu erworbene Tochtergesellschaft bereits 

zum 1. Januar 2012 in den Konzernabschluss der PSI AG einbezogen worden, hätten sich ein 

Konzernumsatz von 85.661 TEUR und ein Konzernjahresüberschuss von 4.105 TEUR 

ergeben. 
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RK ^ìëÖÉï®ÜäíÉ=báåòÉäéçëáíáçåÉå=

 
w~ÜäìåÖëãáííÉä=

 

=
PMK=gìåá=OMNO

qbro=
PNK=aÉòÉãÄÉê=OMNN=

qbro=
Guthaben bei Kreditinstituten 17.376 16.800 
Festgelder 8.399 17.013 
Kassenbestände 37 33 
= ORKUNO= PPKUQS=

 

cçêÇÉêìåÖÉå=~ìë=ä~åÖÑêáëíáÖÉê=^ìÑíê~ÖëÑÉêíáÖìåÖ=

 

Forderungen nach der Percentage-of-Completion-Methode entstehen, wenn Umsatzerlöse 

erfasst wurden, jedoch nach den Vertragsbedingungen noch nicht in Rechnung gestellt 

werden können. Diese Beträge werden nach verschiedenen Performancekriterien, wie z.B. 

dem Erreichen bestimmter Meilensteine, der Fertigstellung bestimmter Einheiten oder der 

Fertigstellung des Vertrages realisiert. Der Bilanzposten enthält die unmittelbar 

zurechenbaren Einzelkosten (Personalkosten und Fremdleistungen) sowie in angemessenem 

Umfang Gemeinkosten. 

 

Die Forderungen nach der Percentage-of-Completion-Methode enthalten folgende 

Bestandteile: 

 

=
PMK=gìåá=OMNO

qbro=
PNK=aÉòÉãÄÉê=OMNN=

qbro=
Angefallene Kosten 104.036 93.556 
Gewinnanteile 24.934 28.454 
^ìÑíê~ÖëÉêä∏ëÉ= NOUKVTM= NOOKMNM=
   
Erhaltene Anzahlungen –99.927 –104.692 
     Davon mit Auftragserlösen saldiert –80.686 –84.459 
Forderungen aus langfristiger Auftragsfertigung 48.284 37.551 
Verbindlichkeiten aus langfristiger Auftragsfertigung 19.241 20.233 

 

bêíê~ÖëëíÉìÉêå=

 

Die wesentlichen Bestandteile des in der Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiese-

nen Ertragssteueraufwands setzen sich wie folgt zusammen: 

 

=
PMK=gìåá=OMNO

qbro=
PNK=aÉòÉãÄÉê=OMNN=

qbro=
q~íë®ÅÜäáÅÜÉ=bêíê~ÖëëíÉìÉêå=   
      Tatsächlicher Ertragssteueraufwand –358 –1.294 
i~íÉåíÉ=bêíê~ÖëëíÉìÉêå=   
      Entstehung und Umkehrung 
      temporärer Differenzen 84 14 
^ìëÖÉïáÉëÉåÉê=píÉìÉê~ìÑï~åÇ= ÓOTQ= ÓNKOUM=
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pÉÖãÉåíÄÉêáÅÜíÉêëí~ííìåÖ=

 

Die Entwicklung der Segmentergebnisse ist aus der Konzern-Segmentberichterstattung 

ersichtlich. 

 

Segmente des PSI-Konzerns: 

• Energiemanagement: Intelligente Lösungen für Energieversorger der Sparten Strom, 

Gas, Öl und Fernwärme. Schwerpunkte sind zuverlässige und wirtschaftliche Lösungen 

für die intelligente Netzführung sowie für Handel und Vertrieb im liberalisierten 

Energiemarkt. 

• Produktionsmanagement: Softwareprodukte und Individuallösungen für die 

Produktionsplanung, besondere Aufgaben der Produktionssteuerung und effiziente 

Logistik. Schwerpunkte sind die Optimierung des Ressourceneinsatzes und die 

Erhöhung von Effizienz, Qualität und Wirtschaftlichkeit. 

• Infrastrukturmanagement: Hochverfügbare leittechnische Lösungen für die 

Überwachung und den wirtschaftlichen Betrieb von Infrastrukturen in den Bereichen 

Verkehr, Öffentliche Sicherheit, Umwelt- und Katastrophenschutz. 

 

sÉêëáÅÜÉêìåÖ=ÇÉê=ÖÉëÉíòäáÅÜÉå=sÉêíêÉíÉê=

 

Nach bestem Wissen versichern wir, dass gemäß den angewandten Grundsätzen 

ordnungsmäßiger Konzernzwischenberichterstattung der Konzernzwischenabschluss ein den 

tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des 

Konzerns vermittelt, der Konzernzwischenlagebericht den Geschäftsverlauf einschließlich des 

Geschäftsergebnisses und der Lage des Konzerns so darstellt, dass ein den tatsächlichen 

Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird und dass die wesentlichen Chancen und 

Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns im verbleibenden Geschäftsjahr 

beschrieben sind. 
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Konzern-Segmentberichterstattung 
für den Zeitraum 1. Januar 2012 bis 30. Juni 2012 nach IFRS 
 
 

=
båÉêÖáÉJ

j~å~ÖÉãÉåí=
mêçÇìâíáçåëJ
j~å~ÖÉãÉåí=

fåÑê~ëíêìâíìêJ
j~å~ÖÉãÉåí= §ÄÉêäÉáíìåÖ= mpfJhçåòÉêå=

=

PMKMSK=
OMNO=
qbro=

PMKMSK=
OMNN=
qbro

PMKMSK
OMNO
qbro

PMKMSK
OMNN
qbro

PMKMSK
OMNO
qbro

PMKMSK
OMNN
qbro

PMKMSK
OMNO
qbro

PMKMSK
OMNN
qbro

PMKMSK=
OMNO=
qbro=

PMKMSK=
OMNN=
qbro=

rãë~íòÉêä∏ëÉ= = = =

Umsätze mit Fremden 30.737 31.748 43.677 35.772 11.238 8.701 0 0 85.652 76.221 

Umsätze mit anderen 
Segmenten 1.019 911 424 556 3.381 2.264 –4.824 –3.731 0 0 

rãë®íòÉ=ÖÉë~ãí= PNKTRS= POKSRV QQKNMN PSKPOU NQKSNV NMKVSR ÓQKUOQ ÓPKTPN URKSRO= TSKOON=

Sonstige betriebliche 
Erträge 3.300 2.552 4.354 3.615 721 1.196 –3.893 –3.761 4.482 3.602 

Bestandsveränderungen 0 0 0 –22 10 5 0 0 10 –17 

Aufwand für bezogene 
Leistungen –2.796 –2.830 –5.256 –3.957 –2.462 –1.471 1.900 2.467 –8.614 –5.791 

Aufwand für bezogene 
Waren –1.938 –2.318 –2.625 –1.396 –3.391 –2.440 1.477 –19 –6.477 –6.173 

Personalaufwand –20.343 –20.312 –24.509 –21.999 –5.236 –4.765 –40 –156 –50.128 –47.232 

Abschreibungen –704 –613 –629 –442 –331 –285 –31 –30 –1.695 –1.370 

Sonstige betriebliche 
Aufwendungen –7.489 –6.447 –12.252 –10.029 –2.812 –2.690 4.693 4.271 –17.860 –14.895 

_ÉíêáÉÄëÉêÖÉÄåáë=îçê=
wáåëÉåI=píÉìÉêå=ìåÇ=
^ÄëÅÜêÉáÄìåÖÉå= OKQVM= PKPMQ PKUNP OKRQM NKQQV UMM ÓSUT ÓVOV TKMSR= RKTNR=

_ÉíêáÉÄëÉêÖÉÄåáë=îçê=
^ÄëÅÜêÉáÄìåÖÉå=~ìë=
h~ìÑéêÉáë~ääçâ~íáçå= NKTUS= OKSVN PKNUQ OKMVU NKNNU RNR ÓTNU ÓVRV RKPTM= QKPQR=

Abschreibungen aus 
Kaufpreisallokation –68 –65 –184 –416 –9 –25 0 0 –261 –506 

_ÉíêáÉÄëÉêÖÉÄåáë= NKTNU= OKSOS PKMMM NKSUO NKNMV QVM ÓTNU ÓVRV RKNMV= PKUPV=

Finanzergebnis –213 –335 –326 –391 –175 –114 0 0 –714 –840 

bêÖÉÄåáë=îçê=píÉìÉêå= NKRMR= OKOVN OKSTQ NKOVN VPQ PTS JTNU ÓVRV QKPVR= OKVVV=

^åíÉáäÉ=~å=å~ÅÜ=ÇÉê=
bèìáíóJjÉíÜçÇÉ=
Äáä~åòáÉêíÉå=~ëëçòááÉêJ
íÉå=råíÉêåÉÜãÉå= NVP= QMQ M M NR M M M OMU= QMQ=

pÉÖãÉåíîÉêã∏ÖÉå= RMKPVV= RMKVQO TUKPTU SSKTPP QRKPOS QMKOQV NKQQU TKUMM NTRKRRN=NSRKTOQ=

pÉÖãÉåíëÅÜìäÇÉå= OUKVTT= OSKUPQ ROKNTU QTKSOM NRKUTU NQKURR SKMTU NOKQUP NMPKNNN=NMNKTVO=

pÉÖãÉåíáåîÉëíáíáçåÉå= NKUUS= RPN STU PST PNN NQT PUV RRO PKOSQ= NKRVT=

 



 

cáå~åòâ~äÉåÇÉê=

 

15. März 2012 Veröffentlichung des Jahresergebnisses 2011 

15. März 2012 Analystenkonferenz zum Jahresergebnisses 2011 

26. April 2012 Bericht zum 1. Quartal 2012 

3. Mai 2012 Hauptversammlung 

27. Juli 2012 Bericht zum 1. Halbjahr 2012 

29. Oktober 2012 Bericht zum 3. Quartal 2012 

12. November 2012 Analystenpräsentation Deutsches Eigenkapitalforum 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

fÜê=fåîÉëíçê=oÉä~íáçåëJ^åëéêÉÅÜé~êíåÉêW=

 

Karsten Pierschke 

Telefon:  +49 30 2801-2727 

Fax:  +49 30 2801-1000 

E-Mail:  kpierschke@psi.de 

 

Gern nehmen wir Sie in unseren Verteiler für Aktionärsinformationen auf und schicken 

Ihnen auf Wunsch weiteres Informationsmaterial. 

 

Aktuelle Informationen erhalten Sie auch unter www.psi.de/ir 
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